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Am Mittwoch, dem 22. Februar 2017 
feierten die Bewohner der Senioren-
wohnanlage St. Laurentiushaus Fasnet. 
Im buntgeschmückten Saal fanden die 
rund 70 „närrisch“ verkleideten Gäste 
ein stimmungsvolles Ambiente vor. Für 
eine fröhliche und ausgelassene Stim-
mung sorgte ein heiteres Programm mit 
fetziger Tanz- und Schunkelmusik von 
Herr Weiher, der Aloa-Tanzgruppe und 
verschiedenen lustigen Sketschen, Büt-
tenreden und Geschichten. Da blieb kein 
Auge trocken und spätestens bei der 
Polonaise hielt es keinen mehr auf den 
Plätzen. Bis in den Abend hinein wurde 
ausgiebig getanzt, geschunkelt und ge-
lacht. Text / Bilder: Brigitte Oschwald

St. Laurentiushaus e.V.
Narri! Narro! – Fasnachtsfeier in der Seniorenwohnanlage
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wohnanlage St. Laurentiushaus Fasnet. 
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Auge trocken und spätestens bei der Polo-
naise hielt es keinen mehr auf den Plätzen. 
Bis in den Abend hinein wurde ausgiebig 
getanzt, geschunkelt und gelacht.
 Text / Bilder: Brigitte Oschwald
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Wir gratulieren:
Am 5.März wurde Frau Ruth Pilz 95 Jahre und 
Herr Egon Menz wurde ebenfalls an diesem 
Tag 87 Jahre alt. Und am 24. März begeht 
Frau Margarethe Gall ihr 96. Wiegenfest. 
Am „Schmutzige Dunnschdig“, dem 23. 
Februar feierten wir mit unseren Bewohnern 
in der Begegnungsstätte eine Fasnachts-
fete. Musikalisch wurde die Feier von Herr 
und Frau Weiher gestaltet. Text: Petra Hercher

Begegnungsstätte
April-Programm 2017
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 4. 4. 2017, 15.00 Uhr: EN-
CAUSTIC MALEN im Kaffeestübchen. 
Mit einem speziellen Maleisen, auf dem far-
biges Wachs geschmolzen und auf  Papier 
gebracht wird, malen  wir jahreszeitliche 
Motive. Der Kurs ist  kostenlos und auch für 
Anfänger geeignet.
Mittwoch, 5. 4. 2017, 14.30 Uhr: MUSI-
KALISCHER NACHMITTAG im Saal der 
Begegnungsstätte. Mit bekannten und 
beliebten Musikstücken laden Herr und 
Frau Reppig alle Stadtteilbewohner ein, die 
Freude an Musik haben, zum Mitsingen, 
Schunkeln, Tanzen oder einfach zum Zuhö-
ren. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. 
Eintritt frei. 
Donnerstag 6. 4. 2017, 15.00 Uhr: VORLE-
SE-TREFF im Kaffeestübchen. Frau Erat 
liest spannende Geschichten und Reisebe-
richte aus fernen Ländern. Auch neue Teil-
nehmer sind jederzeit herzlich willkommen. 
Dienstag, 25. 4. 2017,  9.00 Uhr: TANZ-
KURS FÜR ANFÄNGER - kostenlose 
Schnupperstunde im großen Saal der 
Begegnungsstätte. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen. 
N E U E R  K U R S: In Ergänzung zu unse-
rem bereits bestehenden Tanzkurs für Fort-
geschrittene bieten wir ab dem 2. 5., immer 
dienstags 9.00 – 10.00 Uhr, einen Tanzkurs 
für AnfängerInnen an. (8 Kurseinheiten 
40,00 Euro, SWA Bewohner ermäßigt). 
Wir tanzen vielfältige Tanzformen aus aller 
Welt. Tanzen ist Freude, kräftigt Herz und 
Kreislauf, ist Training für Konzentration und 
Gedächtnis und verbessert die Reaktion 
und Koordination. Zudem bietet Tanzen die 
Möglichkeit neue Menschen kennenzuler-

nen und Gemeinschaft zu erleben. Trauen 
Sie sich – Tanz mit! Bleib fi t! 
Dienstag, 25. 4. 2017, 14.30 Uhr: HAND-
ARBEITSKREIS mit Kaffee und Kuchen 
im Kaffeestübchen der Begegnungsstätte. 
Mittwoch, 26. 4. 2017, 14.30 Uhr: ÖKU-
MENISCHER KAFFEENACHMITTAG. Im 
Anschluss präsentiert Vera Guschl einen 
Bilder-Vortrag zu Monacco, Nizza und der 
Verdon Schlucht.
Donnerstag, 27. 4. 2017, 13.00 Uhr: AUS-
FLUG. Wir beginnen die neue Saison unse-
rer Halbtagesausfl üge mit beliebten Reise-
zielen, Abfahrt Staufener Str. 4, (weitere In-
formationen unter der angegebenen Tel.-Nr. 
oder Aushang in der Begegnungsstätte).
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden 2. Montag: 10.00 Uhr, Gedächtnist-
raining im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
In den Osterferien vom 10. – 22. 4. 2017 ist 
unsere Begegnungsstätte geschlossen.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg,
Telefon 484817.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Andachten und Gottesdienste in der Pas-
sions- und Osterzeit: In den 7 Wochen vor 
Ostern fi nden in der Kapelle der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde Passionsandachten 
statt. Jeweils um 19 Uhr wird eines der 7 
letzten Worte, die Jesus nach dem Bericht 
der Evangelien am Kreuz gesprochen hat, 
im Mittelpunkt stehen. Termine: 15., 22. und 
29. März, 5. und 12. April.
An Gründonnerstag (13. 4.) feiern wir um 19 
Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl.
An Karfreitag (14. 4.) feiern wir um 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. Es singt die 
Kantorei Südwest.

An Karsamstag (15. 4.) beginnen wir um 
22.30 Uhr die Osternacht. Wir wollen auf 
Ostern zugehen mit Gebet, Gesang, Ak-
tionen und Stille. Jede Stunde steht unter 
einem Aspekt des Kreuzweges.
Die Osternacht schließt mit einer Agapefei-
er. Danach gehen wir gemeinsam zum Os-
terfrühgottesdienst um 6 Uhr. Wer möchte, 
kann dann gerne noch zum Osterfrühstück 
bleiben. Bitte melden Sie sich zur Oster-
nacht an unter Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de oder Handy 0176 47038135.
Um 10 Uhr feiern wir an Ostern Gottesdienst 
mit Abendmahl.
An Ostermontag (17. 4.) starten wir um 9.30 
Uhr vor unserem Gemeindezentrum mit 
einer ökumenischen Wanderung, die etwa 
um 12 Uhr mit einem Gottesdienst endet.
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: 
Auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz fi ndet 
seit November 16 ein regelmäßiges interre-
ligiöses Friedensgebet statt, um den – oft 
auch religiös motivierten – Kriegen und Aus-
einandersetzungen in der Welt das Bitten für 
den Frieden entgegenzusetzen. Das Frie-
densgebet soll kein Werben für die eigene 
religiöse oder weltanschauliche Richtung 
sein, sondern den Wunsch nach Frieden 
aus der eigenen Tradition sichtbar werden 
lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat um 12.40 Uhr auf dem Dietrich-
Bonhoeffer-Platz (Bugginger Str.) statt. Das 
nächste Friedensgebet ist am 15. März.
„Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die möglich Bedeutung für 
unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal 
im Monat an einem Donnerstag von 19.30 
bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Bugginger Str. 42. 
Nächstes Treffen: 6. April. Momentan lesen 
wir das Markusevangelium. Nähere Infos 
bei Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, 
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Stammtisch für ehrenamtlich Engagierte in 
den Flüchtlingsinitiativen: In Haslach-Wein-
garten-Rieselfeld. Jeweils am ersten Mitt-
woch im Monat treffen sich die Ehrenamt-
lichen ab 20.00 Uhr im Café „Cello“, Rie-
selfeldallee 33. Es werden Erfahrungen in 
der Arbeit mit Gefl üchteten ausgetauscht. 
Positive Erfahrungen, Herausforderungen, 
zwangloser Infoaustausch, Kennenlernen 
von Aktiven, Plauschen, . . .  Alles hat seinen 
Platz. Termine: 5. April, 3. Mai, 5. Juli. Infos: 
Beate Breiholz, Koordination ökumenische 
Flüchtlingsarbeit, Telefon 01577 3783708, 
E-Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz 
herzlich zur KleKi, der Kleinen Kirche im Ge-
meindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde ein. Wir feiern zusammen Gottes-
dienste mit Kindern von 0–5 Jahren für die 
ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend 
bei Kaffee und Keksen und einem Bastelan-
gebot für Kinder beisammenzusitzen. KleKi 
– Gottesdiensttermine: 26. März. Info: Vere-
na.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Obstbaumschnittkurs: Am Freitag, 24. 
März, fi ndet um 14 Uhr ein Obstbaum-
schnittkurs zusammen mit „Freiburg 
packt an“ statt. Die Bäume unserer Paten-
schaftsobstbaumwiese (im Dietenbach-
park, rechts neben dem Mundenhofsteg) 
brauchen dringend einen Friseur. Wenn Sie 

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

Hotels in besten Lagen

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

uns unterstützen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Umweltpädagoge Benjamin Beck, 
info@naturpurerleben.de.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Telefon 
0761 484307.
Wöchentliches Friedensgebet Samstag 
um 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brü-
cke zwischen Weingarten und Rieselfeld): 
Die Brücke ist ein Symbol der Verbindung 
und einige der Menschen, die wegen Krieg 
und Verfolgung fl üchten müssen, wohnen 
ganz in der Nähe des Mundenhofstegs, 
deshalb fi ndet dort das Friedensgebet mit 
Lichtern, Schweigen und Singen statt. Es 
fi ndet jeden Samstag statt und dauert etwa 
15 Minuten. Bitte bringen Sie Kerzen oder 
Teelichter in einem Marmeladenglas o. ä. 
mit.
Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen 
uns jeden Freitag um 17 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Buggin-
ger Str. 42, um nach einem kurzen Impuls 
und Austausch ins Flüchtlingswohnheim 
im Dietenbachpark zu gehen. Dort spielen 
wir, reden – mit Händen und Füßen, singen, 
basteln, kochen miteinander ... Es ist eine 
sehr einfache Möglichkeit, um mit unseren 
Neubürger/innen in Kontakt zu kommen. 
Menschen jeglichen Alters sind herzlich 
willkommen – gerne auch Familien. Nähe-
re Infos bei Angelika Büchelin, Angelika.
Buechelin@kbz.ekiba.de.
Theatergruppe AMICi: Im März beginnt 
nach erfolgreicher Aufführung des Krippen-
spiels wieder die Theatergruppe AMICi. Wir 
treffen uns Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum. 
Wir werden verschiedene Methoden des 
Theaterspielens ausprobieren (Standbilder, 
Schattenspiel, Spiel mit Puppen …), klei-
nere Stücke und Sketche einstudieren und 
diese dann im Juli aufführen. Menschen von 
7 bis 99 Jahren sind herzlich eingeladen, ihr 
Theatertalent zu entdecken. Nähere Infos 
bei Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde 
bekommen? Lernen Sie gerne neue Men-
schen kennen? Freuen Sie sich, wenn an-
dere sich freuen? Dann steigen Sie doch in 
unseren Besuchsdienst ein. Wir besuchen 
Menschen aus der Gemeinde anlässlich ih-
res Geburtstages. Alle zwei Monate treffen 
wir uns, um uns über unsere Erfahrungen 
auszutauschen und die anstehenden Be-
suche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch 
im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen 
überlassen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Telefon 0761 45969-0 (Es be-
steht seelsorgerliche Schweigepfl icht).
Taizé-Gebet: Jeden ersten Dienstag im 
Monat fi ndet um 19 Uhr in der Kapelle St. 
Andreas (ST.A) oder der Kapelle Dietrich-
Bonhoeffer(DB) ein Taizé-Gebet statt. Der 
nächste Termin ist am 4. April (DB).
Meditativer Abendgottesdienst in der 
Kapelle (Im Untergeschoss des Gemeinde-
zentrums in der Bugginger Straße 42): Am 
letzten Sonntag des Monats feiern wir um 

19 Uhr einen besinnlichen Abendgottes-
dienst. Wenn Sie in besinnlicher Atmosphä-
re zur Ruhe kommen möchten, sind Sie bei 
uns an der richtigen Stelle. Nächste Abend-
gottesdienste sind: 26. März und 30. April.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzbur-
ger Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder 
sind herzlichst willkommen. Wir treffen uns 
um 13.30 Uhr und sind bis ca. 14.45 Uhr un-
terwegs. Der nächste Termin ist: 15. März.
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt Krozinger Straße beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamtli-
che der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Telefon 076145969-0.
 Text: Petra-Elisabeth Blum

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD)
ist eine Kontakt-, Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt e.V. In Zusammenarbeit mit den 
Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andre-
as bietet Frau Sartori in den Räumen der 
Erwachsenenbegegnungsstätte/Mehrge-
nerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der 
Sulzburger Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 
9 – 11 Uhr, eine Sprechstunde an. In dieser 
Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie Fragen zu 
Bescheiden von Ämtern und Behörden ha-
ben; wenn Sie sich in gesundheitlichen oder 
existenziellen Notsituationen befi nden; 
wenn Sie im Alltag fremde Hilfe benötigen. 
Auf Ihre Fragen sucht sie mit Ihnen gemein-
sam nach möglichen Lösungen und unter-
stützt Sie bei Kontakten zu Ämtern und Be-
hörden. Falls Sie Fragen haben, können Sie 
sich an den Caritasverband Freiburg-Stadt 
e.V. wenden, Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsorge 
– rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel.: 0800 
1110111 oder 0800 1110222.
Stammtisch für ehrenamtlich Engagierte 
in den Flüchtlingsinitiativen in Haslach-
Weingarten-Rieselfeld: Jeweils am ers-
ten Mittwoch im Monat fi ndet ab 20 Uhr im 
Café „Cello“, Rieselfeldallee 33, ein Treffen 
statt, bei dem Erfahrungen in der Arbeit mit 
Gefl üchteten ausgetauscht werden können. 
Positive Erfahrungen, Herausforderungen, 
zwangloser Infoaustausch, Kennenlernen 
von Aktiven, Plauschen, alles hat seinen Platz. 
Termine: 5. April, 3. Mai, 5. Juli. Infos bei Beate 
Breiholz, Koordination ökumenische Flücht-
lingsarbeit, beate.breiholz@kbz.ekiba.de.

Einladung zum Heilfasten in der Fasten-
zeit: Im Mehrgenerationenhaus EBW, Sulz-
burger Str. 18 wird vom 4. – 9. April eine Heil-
fastenwoche stattfi nden. Die Gruppe trifft 
sich täglich um 18 Uhr zum Erfahrungsaus-
tausch und spirituellen Impuls. Ein Infotref-
fen mit Anmeldung fi ndet am Donnerstag, 
30. März um 18 Uhr in der EBW/MGH, statt. 
Infos und Anmeldung unter: Pfarrbüro St. 
Andreas, Tel. 49078-0, oder Pfarrbüro St. 
Michael, Tel. 5957578-0.
Pfarrversammlung der Kath. Kirchen-
gemeinde Freiburg Südwest: Am Sonn-
tag, 26. März, fi ndet die erste gemeinsame 
Pfarrversammlung der Katholischen Kir-
chengemeinde Freiburg-Südwest (Riesel-
feld, Weingarten, Haslach) statt. Um 10 Uhr 
sind alle zu einem Gottesdienst in St. Andre-
as in Weingarten ganz herzlich eingeladen. 
Anschließend wird die Pastoralkonzeption 
der Kirchengemeinde Südwest im Zuge der 
Pfarrversammlung im Mehrgenerationen-
haus EBW, Sulzburger Str. 18, vorgestellt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
GOTTESDIENSTE AN OSTERN:
Palmsonntag, 9. April, Feier des Einzugs 
Jesu in Jerusalem, Weihe der Palmen, Palm-
prozession: St. Michael, 10 Uhr: Wort-Got-
tes-Feier, Beginn in der Kapelle des Lauren-
tiushauses, Staufener Str. 4. St. Andreas, 
10.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Beginn auf 
dem Kirchplatz. St. Maria Magdalena (Rie-
selfeld), 10.45 Uhr: Eucharistiefeier.
Gründonnerstag, 13. April, Messe vom 
letzten Abendmahl, anschließend „Nacht 
des Gebetes“ bis 7 Uhr, Abschluss mit Lau-
des: St. Michael, 20 Uhr.
Karfreitag, 14. April, Feier vom Leiden und 
Sterben Christi: St. Andreas und St. Mi-
chael, jeweils 15 Uhr.
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EBW/MGH: Vortrag und Gespräch zu Bi-
bellesungen mit Prof. Wilhelm Schwende-
mann, Evangelische Hochschule Freiburg.

48. Kirchweihfest 27./28. Mai
Herzliche Einladung zum Mitfei-

ern des Kirchweihfestes der St.-Andreas-
Gemeinde. Es ist eine schöne Tradition, mit 
einem Fest über zwei Tage der Kirchenwei-
he der St.-Andreas-Kirche zu gedenken. 
Am Samstag tagsüber fi ndet auf der Wiese 
hinter der Kirche das St.-Andi-Cup-Fußball-
turnier statt und am Samstagabend geht 
das Fest auf dem Kirchplatz um 18 Uhr los. 
Musikdarbietungen sorgen für gute Laune 
und für das leibliche Wohl wird in bewähr-
ter Weise gesorgt. Am Sonntagmorgen, um 
10.45 Uhr, sind alle zum Festgottesdienst 
in der Kirche eingeladen. Anschließend gibt 
es im Festzelt Mittagessen, dazu „eine ge-
hörige Portion Genuss“ in Form des Kinder- 
und Jugendblasorchesters des Freiburger 
Blasorchesters. Außerdem gibt es Spielan-
gebote für Kinder, Bücherfl ohmarkt, Musik, 
Kaffee und Kuchen. Mit dem Abendlob um 
17.45 Uhr endet das Fest. Bitte auf die Pla-
kate achten!

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

GUT.  NAH.  FAIR.
Reisedurchsicht (zzgl. Material) 19,- €

4 x Radwechsel   22,- €
Jahresinspektion (zzgl. Material)  85,- €

Locher 03.17.indd 1 02.03.2017 11:49:21Samstag, Osternacht, 15. April, Feier der 
Osternacht, Lichtfeier, Wortgottesfeier, Er-
neuerung des Taufversprechens, Eucharis-
tiefeier, Beginn auf dem Kirchplatz: St. An-
dreas und St. Michael, jeweils 21 Uhr.
Ostersonntag, 16. April: St. Andreas, 
10.45 Uhr, Eucharistiefeier. St. Michael, 
18.30 Uhr, Österliches Abendlob.
Ostermontag, 17. April: St. Andreas, 
9.30 Uhr, „Emmausgang“: Ökumenische 
Osterwanderung mit geistlichen Impulsen, 
zur Berghauser Kapelle, ca. 12 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst in der Berghauser 
Kapelle auf dem Schönberg bei Ebringen, 
anschließend Picknick (bitte Verpfl egung 
mitbringen). St. Michael, 10 Uhr, Eucharis-
tiefeier.

          Pfarrei St. Andreas

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr, 
Mittwochs, 17.00 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr; sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18.00 Uhr.
Versöhnungsfeier: Samstag, 25. März, 
18.30 Uhr.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg – jeden Sonntag, 15 
Uhr, St. Andreas-Kirche, Weingarten: Die 
Gottesdienstgemeinde, die die Eucharis-
tiefeier mit Priestern aus Nigeria in engli-
scher Sprache feiert, besteht zum großen 
Teil aus afrikanischen Christen und ihren 
Familien und freut sich über jeden Christen, 
der mit ihr Gottesdienst feiert.
Eucharistiefeier der Vietnamesen: Sonn-
tag, 2. April, 12 Uhr, anschließend Beisam-
mensein.
Stille eucharistische Anbetung: Jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, in der Kapelle 
der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO, Sulzburger Str. 6: jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: jeweils am 
ersten Dienstag im Monat: Einfache Gesän-
ge, Gebet, Bibeltexte, miteinander teilen: je-
weils 19 – ca. 19.45 Uhr. 7. April, Kapelle der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger 
Str. 42 (unter dem Kinder-Jugendzentrum); 2. 
Mai, St.-Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 18.

TERMINE:
Monatlicher Seniorennachmittag: Diens-
tag, 21. März: „Gedanken zur Fastenzeit“ mit 
Kooperator Markus Krettenauer. Dienstag, 
25. April: „Es ist Frühling“. Heiteres und Er-
staunliches über Tulpen. Jeweils 14.30 Uhr, in 
der EBW/MGH, Sulzburger Straße 18. Freier 
Eintritt, Abholdienst unter Tel. 49078-0.
Wöchentlicher, offener Seniorenclub: 
Dienstags, 15 – 17 Uhr, im Seniorenzentrum 
der AWO, Sulzburger Str. 2, Teilnahme kos-
tenlos, (Raum 12 oder 14).
„Kirche auf dem Markt“ in Weingarten 
– Information, Begegnung, Gespräch: 
Mit einem eigenen mobilen Marktstand sind 
die katholische und evangelische Kirche in 
Weingarten auf dem örtlichen Wochenmarkt 
regelmäßig präsent. Entweder am Sams-
tag- oder Mittwochvormittag klappen die 
ehren- und hautamtlichen Mitarbeiter/in-
nen den neuen Marktstand auf. Ein ökume-
nisches Team von Ehren- und Hauptamtli-
chen der St.-Andreas- und Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde ist regelmäßig auf dem 
Wochenmarkt in Weingarten präsent. Der 
„Marktstand“ ist abwechselnd mittwochs 
und samstags von 10 – 12 Uhr geöffnet und 
offen für die Begegnung, Gespräche, Fra-
gen, Kritik und Anregungen.

Friedensgebete: Jeden Sams-
tag, 18 – 18.15 Uhr auf dem Mun-
denhofsteg zwischen Weingarten 

und Rieselfeld. Die Brücke ist ein Symbol 
der Verbindung und einige der Menschen, 
die wegen Krieg und Verfolgung fl üchten 
müssen, wohnen ganz in der Nähe. Herz-
liche Einladung zum solidarischem Gebet, 
Schweigen und Singen um Frieden. Bitte 
Kerzen oder Teelichter in einem Marmela-
denglas o.ä. mitbringen.
Jeden 1.+3. Mittwoch im Monat von 12.40 
– 13 Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-
Platz (bei der Evangelischen Hochschule, 
Bugginger Str. 38). Den Kriegen und Ausei-
nandersetzungen in der Welt mit Stille, Ge-
bet und Liedern begegnen. Das Gebet wird 
von verschiedenen Religionen, Konfessio-
nen und Weltanschauungen getragen.
Kammerkonzert mit Horn und Klavier: 
Am Freitag, 31. März, 20 Uhr, spielen Marie-
Luise Klein und Lorenz Klein Werke für Kla-
vier und Horn in der EBW/MGH, Sulzburger 
Str. 18. Das Programm umspannt die mu-
sikalischen Epochen von der Romantik bis 
zur Gegenwart mit interessanten, innigen 
und auch spritzigen Stücken. Der Eintritt ist 
frei – Spenden sind willkommen.
Das Johannesevangelium – das zartes-
te Evangelium: Montag, 3. April, 20 Uhr, 

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de
www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr 
(nicht am 26. März), Werktags: Donnerstag, 
9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: Freitag, 24. März, 17 Uhr, 31. 
März und 7. April, 18 Uhr.
Ökumenisches Abendgebet:
Freitag, 7. April, 18.30 Uhr.
Gottesdienst für Kleine Leute: Sonntag, 
19. März, 9.15 Uhr im Saal unter der Kirche.
Der Sonntagabend in St. Michael (Wort-
Gottes-Feier): Sonntag, 2. April, 18.30 Uhr.
Fastenandachten:
Mittwoch, 5. April, 19 Uhr.
Versöhnungsfeier:
Dienstag, 4. April, 18.30 Uhr.
Bildhafte Fastenandachten: „Ich bin, weil 
du bist“ ist ein afrikanisches Sprichwort. Es 
drückt die Vorstellung aus, dass es zum We-
sen des Menschseins gehört, Teil eines Be-
ziehungsnetzes zu sein. MISEREOR lädt mit 
seinem diesjährigen Hungertuch zu einem 
Dialog ein über die Art und Weise, wie Men-
schen einander näher kommen und mitein-
ander die Zukunft unseres Planeten gestalten 
können. Dazu gehört auch der Dialog mit der 
Schöpfung, welcher in St. Michael eindrück-
lich vom Breisacher Künstler Helmut Lutz 
dargestellt wurde. Die Fastenandachten in 
der Kirche St. Michael wollen diesen Dialog 
„Ich bin, weil du bist“ immer mittwochs um 
19 Uhr ab dem 8. März bis einschließlich 5. 
April in den Mittelpunkt stellen.
Senioren-Kreuzwegandacht: Herzliche 
Einladung zur Kreuzwegandacht der Seni-
oren am Mittwoch, 29. März. Beginn ist um 
14.30 Uhr in der Kapelle des Laurentiushau-
ses. Anschließend besinnlicher Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen in der Begegnungs-
stätte des Laurentiushauses.

          Pfarrei St. Michael
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

TERMINE: 
Altpapiersammlung: Der nächste Sam-
meltermin für Altpapier ist vom 5. – 9. April. 
Der Container kommt am Mittwochvormit-
tag und bleibt über das Wochenende (bis 
Sonntagabend) neben der Kirche St. Micha-
el stehen. Bitte keine Kartonagen und Um-
verpackungen, kein geschreddertes Papier; 
Bücher bitte nur ohne festen Einband! Der 
Erlös kommt Projekten in der Einen Welt zu 
Gute. Herzlichen Dank an alle, die ihr Papier 
zu uns bringen und so mithelfen, Projekte in 
benachteiligten Ländern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Se-
niorenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mitt-
woch, 15. März, 14.30 Uhr. Das Ensemble 
„CIS-m“ unter der Leitung von Magnus 
Cordes-Schmidt sorgt für die musikalische 
Unterhaltung. Interessierte sind zu allen 
Veranstaltungen herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei.
Bildungswerk St. Michael: Montag, 27. 
März, 20 Uhr, Carlsbau, Feldbergstr. 3a: 
„Faszination Franziskus“. Ein Abend, der 
den Bogen schlägt von Franz von Assisi zu 
Papst Franziskus in Rom. Vortrag mit Bru-
der Niklaus Kuster aus Olten in der Schweiz. 
Der Eintritt ist frei, Interessierte sind herzlich 
willkommen.
Zumba: Donnerstags, 19 – 20 Uhr, im Saal 
unter der Kirche. Spaß, Bewegung und 
Lebensfreude für Menschen jeden Alters. 
Zumba ist ein Tanzfi tnessprogramm, bei 
dem wirklich der Spaß im Vordergrund 
steht. Tänzerische oder sportliche Vorer-
fahrung ist nicht nötig. Wir bewegen uns zu 
vorwiegend lateinamerikanischen Rhyth-
men, also zu Gute-Laune-Musik. Leitung: 
Karima Franz-Ibrahim. Kosten: 50,- Euro / 
10 Termine (Einstieg ist jederzeit möglich).
Mit Yoga fi t und entspannt ins neue Jahr: 
Donnerstags, 9 – 10.30 Uhr oder 10.45 
– 12.15 Uhr im Carlsbau. Kosten: 50,- Euro 
/ 10 Termine (Einstieg ist jederzeit möglich). 
Infos und Anmeldung bei Sieglinde Meisen-
heimer, Tel. 86097 oder Birgit Kirchherr, Tel. 
429686.
Yoga am Nachmittag: Yoga ist Leben, 
Quelle für neue Kraft. Im Carlsbau fi ndet 
donnerstags von 16.15 – 17.45 Uhr ein 
Yogakurs statt, der auch für Senioren ge-
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Beginn: 
10 Uhr mit dem Gottesdienst 

in der Kirche St. Andreas 
 
 

Im Anschluss: 
Austausch über die Zielsetzungen 
der Kirchengemeinde FR Südwest 
im MGH/EBW, Sulzburger Str. 18 

 
 

Abschluss: 
12.30 Uhr mit der Einladung 

zum Eintopfessen 

eignet ist. Kosten: 40,- Euro / 10 Termine, 
Schnupperstunde jederzeit möglich. Infos 
und Anmeldung bei Brunhilde Joaquin, Tel. 
494993.
Feldenkrais-Kurs in „Bewußtheit durch 
Bewegung“: Ziel des Kurses ist, Spannun-
gen und Stress abzubauen, eigene Mög-
lichkeiten wertfrei zu erkunden und Beweg-
lichkeit und Koordination zu verbessern. 
Mittwochs 10 – 11.15 Uhr im Carlsbau. 
Fortlaufende Gruppe, Kosten: 54, Euro / 6 
Termine. Einstieg/unverbindliche Schnup-
perstunde jederzeit möglich (bitte vorher 
anrufen). Kursangebot in Zusammenarbeit 
mit dem Familienzentrum St. Michael. In-
fos und Anmeldung bei Uta Uffrecht, Tel. 
8886266. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Mutter-Kind-Spielgruppe: Gemeinsam 
spielen, singen und lachen! Wollen Sie ein-
mal dem Alltag entfl iehen? Wünschen Sie 
sich Kontakte zu Gleichgesinnten? Erwar-
ten Sie ein Kind und möchten sich auf die 
Zeit mit Ihrem Baby vorbereiten? Wir laden 
Sie herzlich zu unserer Mutter-Kind-Spiel-
gruppe ein. Eltern mit ihren 0- bis 3-jähri-
gen Kindern und schwangere Frauen tref-
fen sich jeweils am Freitag, von 9 – 11.30 
Uhr im Foyer des Carlsbaus, Feldbergstr. 
3a, neben der Kita St. Michael. Bei einer 
gemütlichen Frühstücksrunde gibt es viele 
spannende Gespräche, die Kinder dürfen 
erste soziale Erfahrungen sammeln und 
sich frei bewegen. Einmal im Monat bieten 

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

wir Tanz- und Bastelaktionen an. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Kommen Sie einfach 
zum „Schnuppern“ vorbei. 
Kontakt: Kinder- und Familienzentrum St. 
Michael, Nina Richter (Sozialarbeiterin), E-
Mail: familienzentrum@st-michael-freiburg.
de, Tel. 1201710-20, Bürozeiten: Mo., Di., 
Mi. und Fr. von 9 – 11.30 Uhr.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler der Klassen 8 – 10
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 0761 88860350,
Heike Korte, Tel. 0761 88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung.  Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Neue Wege in HaWei
Qualifi zierung Alltagsbegleitung startet 
im April
Mittlerweile zum dritten Mal kann die Be-
schäftigungsinitiative des NBW im Rah-
men eines geförderten Projektes über den 
Europäischen Sozialfond – „Neue Wege 
in HaWei“ – die kostenfreie Qualifi zierung 
zur Alltagsbegleitung nach § 87b anbieten 
– bekannt auch als sogenannte zusätzliche 
Betreuungskraft in stationären Einrichtun-
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gen. Das Projekt richtet sich an arbeitssuchende Menschen aus 
Haslach und Weingarten.
Die Qualifi zierung dauert drei Monate und wird vormittags in 
Teilzeit angeboten, damit auch alleinerziehende Mütter und Wie-
dereinsteiger/innen eine Chance haben. Wer über gute Deutsch-
kenntnisse (mindestens B1) verfügt und sich gerne mit hilfsbe-
dürftigen und dementen Menschen beschäftigen möchte, kann 
sich in einem Gespräch bei uns näher informieren. Als Vorausset-
zung sollten zudem Geduld, Einfühlungsvermögen, Zuverlässig-
keit und Teamfähigkeit hinzukommen. Die Qualifi zierung beginnt 
am 24. 4. 2017 und wird im Glashaus KIOSK im Rieselfeld durch-
geführt.
Interessierte melden sich bitte beim Nachbarschaftswerk e.V., 
Simone Straub, Telefon 896292-09 oder unter simone.straub@na
chbarschaftswerk.de. Text: Simone Straub

Gelebte Nachbarschaft –
MSC Systems Azubis
backen Waffeln für
Kinderpatenschaften
Die MSC Technologies Systems GmbH auf der Haid, ist zu einem 
treuen Unterstützer von „Freiburg Miteinander“ Patenschaften für 
Kinder geworden. Die Azubis backten in der Mittagspause mit viel 
Engagement für die gesamte Belegschaft Waffeln mit verschiede-
nen Toppings. Hierdurch kamen Spenden in Höhe von 400,- Euro 
zusammen, die Ende Januar überreicht wurden. Das Nachbar-
schaftswerk e.V. aus Weingarten bedankt sich ganz herzlich für 
dieses nachbarschaftliche Engagement, das dazu beiträgt, sozial 
benachteiligten Kindern die Teilhabe an Bildung, Kultur und ge-
sellschaftlichem Leben zu ermöglichen. Text / Bild: Stefan Purwin

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

Bezirksleiter Marco Bruder
Tel. 0761 - 36887-24 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

Spendenscheckübergabe (v.l.n.r.): Von MSC – Nico Schmidt, 
Marcel Ruprich, Vanessa Rudmann, Holger Herbstritt. Vom 
NbW – Angela von Rechenberg.

Das Vordtriede-Haus Freiburg

Käthe Vordtriede als Enemy Alien
Recherchen in den USA haben ergeben, dass Käthe Vordtriede 
ab 1944, als „Enemy Alien“ oder „Feindlicher Ausländer“ geführt 
wurde. Die Akte befi ndet sich heute bei der „National Archives 
and Records Administration“ in Kansas City. Diese ist beson-
ders für den Erhalt und Schutz historischer Dokumente verant-
wortlich. Die erste Rechtsgrundlage dazu stammt aus dem Jahr 
1798. Dieser „Alien Enemy Act“ ist als Kapitel 50 des „United 
States Code“ noch heute gültig. Er gibt einem US-Präsidenten 
das Recht, die Verhaftung und Abschiebung jedes Ausländers 

Luftaufnahme von „Ellis Island“ im Jahr 2000. Im Hintergrund 
noch die zwei Türme des World Trade Center.

zu befehlen, mit dem sich die USA im Kriegszustand befi nden. 
Während des Zweiten Weltkrieges waren zunächst Japaner und 
später auch Deutsche und Italiener betroffen. Alle mussten eine 
Registrierungskarte mit sich führen und sich monatlich bei den 
Behörden melden. Viele wurden in Lager interniert. Für New York 
befand sich ein Lager auf „Ellis Island“. Ob die spätere New Yor-
kerin davon betroffen war, ist nicht bekannt. Die Emigrantin Käthe 
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Vordtriede hatte am 2. März 1942 erstmals 
New Yorker Boden betreten. Bereits am 16. 
Dezember 1941 kam sie mit Schiff „Exca-
libur“ in New York an und registrierte sich. 
Anfangs wohnte sie in Evanston (Illinois), 
wo ihr Sohn Werner gerade sein Doktorats-
studium an der „Northwestern University“ 
machte. 1954 wurden die Internierungen in 
den USA entgültig aufgehoben. Da die Emi-
grantin bis zum Tod im Jahre 1964, keine 
US-Staatsbürgerschaft hatte, behielt sie de 
facto den Status „Enemy Alien“. Die Akte 
wurde erst im Jahr 2003 geschlossen. Ihre 
Kinder Werner und Fränze wurden 1946 
und 1952 zu US-Staatsbürgern.
 Text / Bild: Jürgen Lang

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg,
E-Mail: haslach@nachbarschaftswerk.de
Facebook: www.facebook.com/Stadtteilbu-
eroHaslach, www.nachbarschaftswerk.de
Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Sarah Höpf, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr und 
Mi., 12.00 – 16.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
Annette Lauterer + Sarah Höpf, Tel. 7679004, 
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mo. und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
 Mo. und Mi., von 9.00 – 12.00 Uhr,
 Bewerbungsberatung und Internetcafé.
l KumM – Kultur am Mittwoch::
 mittwochs, von 14.30 – 17.30 Uhr, wech-
 selndes Kreativ- und Kulturprogramm.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen,
 Mi., 15. 3.  + 26. 4. 2017,
 von 9.00 – 11.00 Uhr.
 weiterer Termin in der Kita St. Michael,
 Feldbergstraße 5: 3. 4. + 8. 5. 2017,
 von 14.30 – 16.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

News aus dem Mehrgene-
rationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaeuser.de/freiburg
März:
Mittwoch, 15. März, 19.00 Uhr:
Treffen Fotofreunde, 14-tägig.
Dienstag, 21. März, 14.30 Uhr:
Ökumenische Seniorenwerk: Gedanken zu 
Passion und Ostern.
15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club Beseda.
20.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Trennung und Schei-
dung.
Mittwoch, 22. März, 19.30 Uhr:
Multivisions-Vortrag: Reise nach Äthiopien.
Donnerstag, 23. März, 15.00 – 17.00 Uhr:
Oster-Bastel-Back-Mittag.
Freitag, 24. März, 19.30 Uhr:
Offenes Singen zum Frühling und Sommer.
Dienstag, 28. März, 20.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Depression.
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr:
Internationaler Literaturkreis.
Freitag, 31. März, 20.00 Uhr:
Duo-Abend Klavier und Horn.
April:
Montag, 3. April,20.00 Uhr: Vortrag und 
Gespräch: Das Johannesevangelium.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Kammerkonzert mit Horn 
und Klavier
Am Freitag, dem 31. März 2017, 20.00 Uhr 
spielen Marie-Luise Klein und Lorenz Klein 
Werke für Klavier und Horn. Das Programm 
umspannt die musikalischen Epochen von 
der Romantik bis zur Gegenwart mit inter-
essanten, innigen und auch spritzigen Stü-
cken. Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus EBW in Freiburg-
Weingarten, Sulzburger Straße 18. Der Ein-
tritt ist frei – Spenden sind willkommen.
 Text: Regina und Wolfram Irrgang

Jehovas Zeugen
Freiburg-Russisch

Du wirst ernten,
was Du säst.
(In bulgarischer Sprache)
Sonntag, 2. April 2017, 13.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, 1. OG, Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
–  Wir können für diese Welt oder für Gott 

säen.
– Je nachdem, für wen wir säen, werden die 

Konsequenzen sein.
– Wenn wir für Gott säen, wird uns ewiges 

Leben in Aussicht stehen. Text: Ariel Emter

Donnerstag, 6. April, 14.00 – 18.00 Uhr: 
Großes Reparatur- und Begegnungscafé.
Ein Angebot von vielen im
Mehrgenerationenhaus EBW:

Großes Reparatur-
Begegnungs-Café
Haben Sie zu Hause einen kaputten Garten-
stuhl, ein plattes Fahrrad, ein defektes Kü-
chengerät oder ein zerrissenes Kleidungs-
stück, wissen aber nicht genau, wie man 
das repariert? In unserem Reparatur-Café 
versuchen wir mit Ihnen gemeinsam Ihren 
Gegenstand zu reparieren. Zudem gibt es 
Beratung zu Fragen rund um Handy/Smart-
phone/PC. Mitgebracht werden darf alles, 
was von einer Person alleine getragen wer-
den kann. Termine: immer der 1. Donners-
tag in geraden Monaten. 
wöchentlich
Offene Holzwerkstatt: Reparaturhilfe un-
ter fachkundiger Beratung eines Schrei-
ners. Do., 14.00 – 18.00 Uhr.
Offene Elektrowerkstatt: Reparaturhil-
fe unter fachkundiger Beratung. Fr., 14.30 
– 18.00 Uhr.
Das Mehrgenerationenhaus EBW ist vom 
8. – 23. 4. 17 (Osterferien) geschlossen.
 Text: Donata Weier
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ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag
von 10.00 – 18.00 Uhr

samstags, sonntags und
feiertags geschlossen

Tischreservierung möglich
bis 25 Personen

Carl-Kistner-Straße 49, 79115 Freiburg
Telefon 0761 595757850

Stadt Freiburg
Dezernat III / Stadtbibliothek

Die GAME-TESTER-TAGE:
„Den ganzen Tag spielen, testen, bewer-
ten!“ Samstag, 18. 3. und 29. 4. 2017, je-
weils 10.00 – 16.00 Uhr, in der Stadtteilbi-
bliothek Haslach, Staudingerstr. 10
In kleinen Gruppen von 3 – 5 Jugendlichen 
(12 – 15 Jahre), spielen wir an verschiedenen 
Stationen (PS3, 4 / XboxOne / WiiU / 3DS / 
PC) und mit VR-Brille, neue und bekannte 
Spiele und bewerten sie. Mit Mittagspause 
im Kinder- & Jugendtreff Haslach. Teilnah-
me kostenlos! Aber bitte rechtzeitig anmel-
den! Formulare gibt es in der Stadtteilbibli-
othek Haslach, Infos: Tel. 201-2261. In Koo-
peration mit der Staudinger Gesamtschule 
und der Jugendbegegnungsstätte Haslach 
e.V. Gefördert durch: „Kultur macht STARK: 
Bündnisse für Bildung“ des Bundesminis-
teriums für Bildung und Forschung und dem 
Deutschen Bibliotheksverband (dbv).

GAME-TESTER-TREFF
(alle 2 Wochen) in der Jugendbibliothek 
(Jubi) Haslach, Staudingerstr. 10
Offene Gruppe für interessierte Gamerin-
nen und Gamer. Wir entdecken, testen, be-
werten…und bloggen. In der Gruppe wollen 
wir vieles ausprobieren und gemeinsam, 

spielerisch  mit Konsolen, PC und mehr, un-
sere Medienkompetenz ausbauen. Ihr be-
stimmt mit, was wir machen. Jugendliche 
ab 12 Jahre. Einfach vorbei kommen oder 
besser noch kurz anmelden unter: Thomas.
Belz@stadt.freiburg.de. Nächste Termine: 
21. März und 4./18. April. In Kooperation 
mit der Staudinger Gesamtschule und der 
Jugendbegegnungsstätte Haslach e.V.
 Text: Ludger Albrecht

Pestalozzi-Realschule
Freiburg-Haslach

An der Pestalozzi-Realschule Freiburg 
steht das Lernen mit Kopf, Herz und Hand 
… und Bewegung im Vordergrund, sie ist 
eine „Weiterführende Schule mit sport- und 
bewegungserzieherischem Schwerpunkt 
(WSB-Schule)“ mit dem Titel „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“. Wir sind 
eine familiär geprägte Schule mit engagier-
ten Lehrerinnen und Lehrern und Schulso-
zialarbeit.
Wenn Ihr Sohn, Ihre Tochter…
– Spaß und Freude an sportlichen, sozialen 

und musikalischen  Aktivitäten hat,
– vielleicht eine LRS-Förderung in Klein-

gruppen in den Klassenstufen 5 und 6 
und/oder eine tägliche Nachmittags-/
Hausaufgabenbetreuung bis 16 Uhr mit 
Mittagstisch braucht,

– Interesse an der Mitarbeit in unserem 
Schulsanitätsdienst hat,

– sich vorstellen kann, als Sportmentor/in 
oder Fitnesscoach im Rahmen des sozia-
len Engagements ausgebildet zu werden 
und/oder sich als Pate bei außerunter-
richtlichen Veranstaltungen zu engagie-
ren,

– oder am Streitschlichterprogramm aktiv 
teilnehmen möchte,

… dann sind wir die passende Schule für 
sie, für ihn!
Gerne können Sie sich über unsere Home-
page (www.pestalozzi-rs-fr.de) informieren 
oder direkt mit uns Kontakt aufnehmen.
Der Info-Abend für die Viertklässler und die 
Eltern fi ndet am Montag, dem 20. März 
2017, ab 18.00 Uhr in unseren Räumen 
statt (Staufener Str. 3, Scherrerplatz). Die 
Anmeldetage sind der 4./5. April 2017 am 
Vormittag. Text / Bild: Carlos Santos-Nunier

Selbsthilfegruppen
Depression
Für Menschen, die unter einer Depressi-
on leiden, sind in Freiburg verschiedene 
Selbsthilfegruppen aktiv. Sie unterschei-
den sich durch unterschiedliche Zielgrup-
pen bzw. treffen sich an verschiedenen Wo-
chentagen, so gibt es beispielsweise eine 
Männergruppe, eine Gruppe für junge Er-
wachsene (+/- 30 Jahre), eine Frühstücks-
gruppe für Frauen und viele weitere. Neue 
Interessentinnen sind willkommen. Die Teil-
nahme an einer Selbsthilfegruppe ersetzt 
keine professionelle Behandlung bzw. The-
rapie. Weitere Informationen zu den Grup-
pen gibt es beim Selbsthilfebüro Freiburg, 
Tel. 0761 21687-35 oder unter der E-Mail: 
selbsthilfe@paritaet-freiburg.de.
 Text: Bernarda Deufel

Selbsthilfebüro Freiburg
Breisgau-Hochschwarzwald
Schwabentorring 2 · 79098 Freiburg

Tel. 0761 21687-35 · Fax 0761 21687-37
Sprechzeiten:

Di., Mi., Do.: 10 – 12.30 Uhr und
Do.: 15 – 18 Uhr

Pestalozzi-Realschule Freiburg. 
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net

Herausgeber:
Kaiser-Druck GmbH & Co. KG –
Mitteilungen und Berichte der Vereine von Haslach, Weingarten und Rieselfeld.
Aufl age: 10 500.
Anzeigen + Druck: Kaiser-Druck GmbH & Co. KG, Hurstweg 16, 79114 Freiburg, Telefon 0761 41717,
Telefax 475655, E-Mail: druckerei.kaiser@t-online.de, www.kaiser-druck.de.

Beiträge, die nicht von der Redaktion geschrieben sind, werden mit dem Namen oder Zeichen des  Au tors 
versehen. Sie brauchen nach Form und Inhalt nicht die Meinung der Redaktion wiederzugeben.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 24. März 2017.
Keine Veröffentlichungsgarantie für Manuskripte, die nach Redaktionsschluss eingereicht werden.

Bitte
berücksichtigen Sie unsere

Inserenten.

weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen?

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

Suche 3- oder
3,5-Zimmer-Wohnung

in Haslach oder St. Georgen
alleinstehende ruhige Frau,

voll berufstätig, Waldorfpädagogin
Telefon 0761 441713

www.kuechen-quelle.de

MegaStore
Gundelfinger Straße 11 · 79108 Freiburg 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa.10.00 - 16.00 Uhr
Telefon:  0761/50424-0 

NACH UMBAU JETZT NOCH
SCHÖNER UND ATTRAKTIVER!

Neue Musterküchen auf über 1000 m²
 u e u e  um fa e  u  

Ausprobieren

Neues Natursteinstudio  er eben ie ie 
 ie fa  on a urs ein in er ü e

Neuer Empfangsbereich  mi  os en osem
 A o spo  a es a ionen für   
 mar p ones un  ab e s an era er
 p en  ue oo  n er a un sme ia 
 in ü enm be n 

Gratis-Küchenplanung  an  na  ren
 in i i ue en üns en
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Fr, 17.3. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Sa,  18.3. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
So, 19.3. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mo,  20.3. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Sa, 25.3. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Di,  28.3. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mi, 29.3. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Do, 30.3. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Fr, 7.4. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Fachberatung Kindertagespfl ege
TagesmütterVerein Freiburg e.V.

„Schau mal rein“:
Tag der offenen Tür
Am Samstag, 18. März 2017, öffnen Ta-
gesmütter in Freiburg ab 11.00 Uhr ihre 
Türen. „Schau mal rein“, so das Motto des 
Aktionstages der Kindertagespfl ege in Ba-
den-Württemberg. Am Samstag, 18. März 
2017, öffnen ab 11.00 Uhr auch Freiburger 
Tagesmütter ihre Türen. Die Kindertages-
pfl ege überhaupt kennenlernen, einfach 
mal gucken, wie das aussieht, und fragen, 
wie das abläuft – all das ist für interessierte 
Eltern möglich, aber auch für diejenigen, die 
sich eine berufl iche Tätigkeit als Tagesmut-
ter oder Tagesvater vorstellen können. An 
zwei Standorten kann man sich ein persön-
liches Bild von der familiären und fl exiblen 
Form der Kinderbetreuung machen: In der 
Kindertagespfl ege Dreikäsehoch (Ev. Stift 
/ Haus Schlossberg, Hermannstraße 14, 
79098 Freiburg) und bei den Stadtgarten-
knirpsen (Freiburger Stadtbau, Erasmus-
straße 6, 79098 Freiburg) stehen die Tages-
mütter selbst sowie Mitarbeiterinnen der 
Fachberatung Kindertagespfl ege Tages-
mütterVerein Freiburg e.V. für Fragen und 
Antworten, für Gespräche und Diskussio-
nen zur Verfügung.
Auch Freiburger Bundestagskandidaten 
sind zu diesem Tag eingeladen. Denn ein 
Ziel des landesweiten Aktionstages ist es, 
ebenfalls die Politik für die Situation von Ta-
gespfl egepersonen zu sensibilisieren. Der 
Landesverband erhofft sich unter anderem 
durch den Tag der offenen Tür und durch die 
anwesenden Politiker, gerade auf die wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen in der 
Kindertagespfl ege nicht nur aufmerksam 
zu machen, sondern sie vor allem in naher 
Zukunft ändern zu können.
Weitere Informationen direkt bei der Fach-
beratung Kindertagespfl ege Tagesmütter-
Verein Freiburg e.V. unter der Telefon-Nr. 
0761 283535 oder im Internet unter www.
kinder-freiburg.de. Text: Claudia Pfeil-Zander

lassen die Haslemer Kinderfasnet im Treff. 
An 10 Spielbuden übten sie Geschick und 
Spielwitz. Natürlich durften auch Polonai-
se, Kostümprämierung und Zeitungstanz 
nicht fehlen. Zum Schluss wartete ein süßes 
Buffet auf die Kinder zu dem auch manche 
Mutter oder Oma mit leckerem Selbstgeba-
ckenem beigetragen hatten. Ihnen und den 
vielen jugendlichen Helfer/innen „Herzli-
chen Dank!“
Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem 
Missbrauch?
Dieser Frage gehen interessierte Eltern und 
Pädagog/innen am Montag, 13. März im 
Kinder- & Jugendtreff, Carl-Kistner-Straße 

Winter-Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr. HipHop for Girls 
mit Camilla, 16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 6. 
Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I Pe-
stalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 Uhr 
(2. bis 4. Klasse). Offener Spielnachmittag, 
15.30 bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen 
mit Gabi, 16 bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse).
Freitag: Kreativgruppe II Pestalozzi-Grund-
schule, 14.45 bis 15.45 Uhr (2. bis 4. Klasse).
Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 17 Uhr 
(1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, Basteln 
– von Kindern ausgedacht, 15.00 bis 16.30 
Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Jahresaktionen 2017 
13. 3.: Eltern-Informationsabend „Wie 
schütze ich mein Kind vor sexuellem Miss-
brauch“.
9. – 13. 4.: Osterfreizeit auf dem Langen-
hard bei Lahr*.
18. – 21. 4.: Osterferien-Erlebnisaktio-
nen*.
28. 4.: Spielaktion Bettackerstraße in 
Kooperation mit Freiburger Spielmobil & 
Stadtteilbüro NBW.
11. – 12. 5.: Spielparktage Kampffmeyer-
straße in Kooperation mit dem Freiburger 
Spielmobil/Beginn der Spielplatzsaison.
12. – 16. 6.: Pfi ngstferien-Erlebnisaktio-
nen*. 
n.n.: Weltspieltag.
24. 6.: Stadtteilfest mit Entenrennen.
8. – 18. 8.: Sommerfreizeit am Bodensee*.
21. – 24. 8.: Hüttenbauen I auf dem Werk-
spielplatz* in Kooperation mit dem Freibur-
ger Ferienpass.
28. – 31. 8.: Hüttenbauen II auf dem Werk-
spielplatz* in Kooperation mit dem Freibur-
ger Ferienpass.
4. – 8. 9.: Sommerferien-Erlebnisaktio-
nen*.
24. 9.: Weltkindertag im Seeparkgelände.
30. 10. – 3. 11.: Herbstferien-Erlebnisak-
tionen*.
19. 11.: Tag der Offenen Tür.
24. 12.: Weihnachtsfrühstück*.
Die mit * gekennzeichneten Aktionen sind 
anmelde- und/oder kostenpfl ichtig. Ände-
rungen sind möglich. 
Fasnetsjahrmarkt
Gut 120 Kinder und auch viele Mütter fei-
erten am Schmutzige Dunnschdig ausge-

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Müde? Nachlassende Konzentration? Fehlende Energie?
Für Vitalität und Leistungsfähigkeit braucht der Körper einen gesunden Energiestoff-
wechsel und ein stabiles Säure-Basen-Gleichgewicht. Fühlt man sich müde, schlapp und 
unausgeglichen, könnte überschüssige Säure im Körper der Grund sein. Durch Stress, 
Hektik, körperliche und seelische Belastungen wird im Körper vermehrt Säure gebildet. 
Hat man zusätzlich noch wenig Bewegung, wird die Ausleitung von überschüssiger Säu-
re verlangsamt. Aber auch falsche Ernährung und einseitige Diäten sind ein Problem. 
Fastfood, Kantinenessen, zuviel Fleisch, Wurst und Käse, und zuwenig frisches Obst 
und Gemüse führen zu einem Säureüberschuss. Überschüssige Säure kann durch die 
Zufuhr von basischen Mineralstoffen neutralisiert und ausgeleitet werden. Für den Körper 
optimal verfügbar sind Basen in Form von organisch gebundenen Mineralstoffen, wie sie 
auch in Obst und Gemüse vorkommen. Zur Durchführung der Basica Energie-Kur füh-
ren wir die gesamte Basica® Produktpalette. Diese Kur besteht aus richtiger Ernährung, 
Aktivierung des Stoffwechsels durch Bewegung und der Einnahme von Basica®. Neu im 
Sortiment führen wir Basica Vital Pur®. Dieses Produkt enthält keine Zusatzstoffe und ist 
sowohl lactose- als auch glutenfrei. Es enthält weder Zucker, noch Aromastoffe oder Süß-
stoffe. Basica Vital Pur® ist unser Produkt des Monats März und Sie erhalten es in beiden 
Apotheken am Scherrerplatz zum Sonderpreis. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gern.

Gut 120 Kinder und auch viele Mütter feierten am Schmutzige Dunnschdig ausgelas-
sen die Haslemer Kinderfasnet.

59 (hinterm Hallenbad) nach. Wendepunkt 
Referentin Sabine Dietrich wird um 20 Uhr 
eine vorbeugende Erziehungshalten vor-
stellen und Fragen beantworten. Eintritt 
frei. Diese Informationsveranstaltung des 
Treffs fi ndet statt in Kooperation mit Vige-
liusschule I, Grundschule; Vigeliusschule II, 
Gemeinschaftsschule; Kita Lummerland; 
Pestalozzi Grundschule; AWO-Kinder-
haus am Luckenbach; AWO-Kita Fidibus 

(Kampffmeyerstr.); pro familia; Stadtteilbib-
liothek Haslach.
Kollegen gesucht. Ab 15. Mai und 1. Sep-
tember suchen wir zur Unterstützung unseres 
Teams einen Sozialarbeiter/-pädagogen (Ba-
chelor/Master/Diplom). Arbeitsfeldbedingt 
einen Mann. Ab September ist die „Bufdi“-
Stelle wieder für ein Jahr mit einem jungen 
Mann zu besetzen. Verdienst 550,- Euro. In-
fos unter www.jugendtreff-haslach.de.

Billardtisch zu verschenken
Der Treff vergibt einen gebrauchten Pool-
Billardtisch an Selbstabholer. Tel. 494039.
Besuchen Sie uns im Internet 
Das Programm des Kinderbereiches und 
weitere interessante Infos und viele Fotos 
fi nden Sie im Internet unter www.jugend-
treff-haslach.de.

Danke Joachim Röderer!
Joachim Röderer hat die Stiftung Jugend 
spielt ins Leben gerufen und spendete dem 
Treff im Februar 1100,- Euro. Er gehört zu den 
treuesten und spendabelsten Gönnern des 
Kinder- & Jugendtreffs. Der Vorstand und die 
Mitarbeitenden sagen für die Haslacher Kin-
der und Jugendlichen „Herzlichen Dank!“
Spendenaktion 2017
Ein Zimmer wollen wir in einen Snoezelen-
Raum umgestalten. Beim Snoezelen ver-
steht liegt man bequem in einem gemütli-
chen Raum umgeben von leisen Klängen 
und Melodien und betrachtet Lichteffek-
te. Das erzeugt Wohlbefi nden, die Kinder 
„kommen runter“, fühlen sich geborgen, 
Ängste werden genommen. Therapeutisch 
eingesetzt kann Snoezelen in Belastungssi-
tuationen und bei emotionalen Problemen 
sowie Aufmerksamkeitsstörungen helfen.
Um unseren Raum mit entsprechenden 
Lichteffekten und einer bequemen Sitz- 
und Liegelandschaft auszustatten, erbitten 
wir Ihre Unterstützung. Jede noch so kleine 
Spende hilft.

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.
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WIR ZIEHEN UM!
Unsere neue Adresse ab dem 01.04.2017: 

Blumenstraße 2 
79111 Freiburg

Volkmer-Brillen
Carl-Kistner-Straße 46 
79115  Freiburg
Tel.: 0761 - 491982
www.volkmer-brillen.de

Jugendbegegnungsstätte Haslach, IBAN: DE21 6805 0101 
0002 2798 46, BIC: FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“. Geben Sie bitte Ihre Adresse an.
Der Vorstand und die Mitarbeitenden bedanken sich bei Allen 
die unser Anliegen bis zum 23. 2. 2017 unterstützt haben:
– Peter Färber, Merzhausen – Stiftung Jugend spielt, Bernhard 
Röderer – Haslach Apotheke, Angelika Herr – Marien Apothe-
ke – Bäckerei Schöpfl in, Martina und Martin Schöpfl in – Brigitta 
Martin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, Gottfried Schupp 
– KonAd GmbH, Softwareentwicklung, March – Feinmechanik 
GmbH Umkirch, Bruno Heitzler – Gemeinschaftspraxis Dres. 
Hüther/ Rönnefahrt und Bellert GbR, Staufener Straße – Christa 
und Jeremy Bird, Lerchenweg – Buchbinderei Herbert Steinhart, 
Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich Lexow, Facharzt für Psychia-
trie & Psychotherapie, Haslacher Straße – macfl ör blumen & co., 
Ingeborg Schmid, im REAL-Markt – Dieter Baumgartner, Angelus-
Silesius-Straße – Malermeister Christian Bleich, Am Lindacker – 
Andrea und Holger Weber, Christophstraße – Fam. Brüggemann, 
Bad Krozingen – Katharina und Andreas Maurer, Feldbergstraße 
– Siegfried Müller, Bauhöferstraße – Heinz Halbleib, Bauhöferstra-
ße – Ilona und Klaus Zerr – Ulrike Bock, Hochfi rststraße – Doris 
Kleemann-Schmidt, Am Radacker – Fight-Club Freiburg, Claudia 
Grammelspacher – Birgit Nunn, Hochfi rststraße – Andreas Bauer, 
Bauhöferstraße – Ilona Eble, Gutleutstraße – Manfred Riem, Lau-
benweg – Barbara Schlüter, Astrid-Lindgren-Straße und weitere, 
die nicht genannt werden wollen. Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Freiburger Blasorchester e.V.

Vor der Entscheidung:
Kommunalisierung der Quartiersarbeit?
Die Freiburger Quartiersarbeit steht auf dem Prüfstand. Im Herbst 
2016 wurden die Ergebnisse eines Gutachtens vorgelegt: Diag-
nostiziert wird Reformbedarf bei den Trägern; kritisiert wird die 
Stadtverwaltung wegen fehlender Steuerung; und empfohlen wird 

FDP Kreisverband Freiburg

Jahreshauptversammlung
Vor kurzem fand die jährliche Hauptversammlung des Vereins in der 
May-Bellinghausen-Halle statt. Die aktiven und passiven Mitglie-
der wurden vom Jugendblasorchester unter der Leitung von Jakob 
Scherzinger musikalisch begrüßt. Nach der Eröffnung der Sitzung 
durch den 1. Vorsitzenden Joachim Maurer spielte das Jugendbla-
sorchester ebenfalls zur Totenehrung. Im Anschluss berichteten 
die Verantwortlichen der verschiedenen Ämter im Vorstand über ihr 
jeweiliges Aufgabengebiet. Die Berichte aus den Orchestern fi elen 
überwiegend positiv aus. Die Besetzung im Jugendbereich hat sich 
weitgehend stabilisiert, jedoch könnten das Kinderblasorchester 
und das Jugendblasorchester Verstärkung bei den Klarinetten und 
im tiefen Blech gebrauchen. Der Kassenstand verschlechterte sich 
etwas im Vergleich zum vorigen Jahr, so die Kassierer Guido Pöll-
mann und Kathrin Jütten, jedoch wird im laufenden Jahr mit einer 
positiven Bilanz gerechnet, die das Minus ausgleichen dürfte. Der 
Verein hat vor allem für Instrumente und Instrumentenzubehör eine 
größere Summe ausgegeben. So wurde eine neue Bassklarinette 
angeschafft, auf die lange gespart wurde, und mehrere Klarinet-
ten-, Saxophone- und Trompetentaschen. Alle zur Wahl stehenden 
Amtsinhaber wurden wiedergewählt: Joachim Maurer (1. Vorsitzen-
der), Christina Schwarz, Katrin Wagner (Schriftführerinnen), Katha-
rina Maurer, Claudia Conrady, Dagmar Hensel-Gebhard (Beisitze-
rinnen), Catrin Müller (Öffentlichkeitsarbeit), Hannah Bohnert, Lisa 
Brunner (Jugendbetreuerinnen), Andreas Maurer, Steffen Wurzer 
(Kassenprüfer). Leider bleiben das Amt des 2. Vorsitzenden und 
das Amt des/r Ausbildungsbetreuers/in unbesetzt. Die Aufgaben 
dieser Posten werden zunächst im Vorstand aufgeteilt, gleichzeitig 
wird weiter nach Kandidaten gesucht. Dem Antrag des Vorstands, 
den Jahresbeitrag der passiven Mitgliedschaft um 15,- Euro zu er-
höhen, wurde stattgegeben. Somit bezahlen passive Mitglieder mit 
nun 50,- Euro im Jahr etwa so viel wie die Aktiven im Freiburger 
Blasorchester (60,- Euro). Der Erhöhungsbetrag wird vollständig in 
die Jugendarbeit fl ießen. Mehr Informationen fi nden Sie unter www.
freiburger-blasorchester.de. Text: Catrin Müller
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Sportgruppe
Weingarten e.V.

Geschäftsstelle: Krozinger Straße 11, 
79114 Freiburg (im Stadtteilbüro des Forums 
Weingarten), Tel. 0761 445582, info@sg-
weingarten. de, www.sg-weingarten.de.
In den Schulferien haben wir Pause – 
Änderungen vorbehalten!

 Adolf-Reichwein-Schule
Bugginger Str. 83
Montag – Karate für Kinder: 17 – 18 Uhr,  
Anfänger; 18 – 19 Uhr, Fortgeschrittene. 
Leiter: Manuel Pulido, Tel. 0176 40121483.
Dienstag – Volleyball, Fortgeschrittene: 
20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed Shahin, 
Tel. 0174 7331737.
Mittwoch – Koronargruppe: 17.00 – 18.30 
Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 07665 
3226.
Basketball: 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Hol-
ger Hoppe, Tel. 0151 20775994, holger.
hoppe@gmx.de.
Donnerstag – Funktionelle Gymnastik 
50+: 16.00 – 17.30 Uhr. Leiterin: Renate 
Waldkircher, Tel. 07665 48547.

 Pestalozzischule Haslach
Staufener Straße 3
Dienstag – Fitness-Gymnastik 50+: 18.30 
– 20.00 Uhr. Leiterin: Alice Hasselmann, Tel. 
0157 51939100.
Donnerstag – Volleyball (auch Einstei-
ger): 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed 
Shahin, Tel. 0174 7331737.
Samstag – Fußball, Gruppe 1: 16.00 – 18.00 
Uhr. Leiter: Joachim Schillinger, Tel. 0152 
01542637, joachim.schillinger@googlemail.
com.
Fußball, Gruppe 2: 18.00 – 20.00 Uhr. Lei-
ter: Michel Melagho, Tel. 0176 24486728.

 EBW Erwachsenen-Begegnungsstätte 
Weingarten (Mehrgenerationenhaus)
Sulzburger Straße 18
Mittwoch – Mach mit, bleib fi t! 50+: 10.00 
– 11.00 Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 
07665 3226.
Wirbelsäule- und Beckenbodengymnas-
tik 50+: 17.30 – 18.30 und 18.30 – 19.30. Lei-
terin: Ursel Konstanzer, Tel. 0761 441807.
 Text: Klaus Gehl

Blaues Kreuz
Suchtkrankenhilfe
befreit leben lernen

 „Sucht ist Sehnsucht“ 
Freunde fi nden, die helfen!
Die Selbsthilfegruppen
• des Freundeskreises für suchtkranke 
Menschen in Freiburg (Weingarten) 
• des Blauen Kreuzes in Deutschland e. V., 
Ortsverein Freiburg (Lehener Str. 54 a) 
• des Kreuzbundes Diözesanverband 
Ortsgruppe Freiburg (Bozener Str. in der 
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul)
haben sich wieder zusammengetan, um 
gemeinsam in der Öffentlichkeit auf die Ge-
fahren und Folgen der Alkoholsucht und an-
dere Süchte aufmerksam zu machen. Dabei 
werden Wege aufgezeigt, die eine Hilfe für 
Betroffene und Angehörige sein können.
Treffpunkt: Freitag, 7. April 2017, 18.00 
Uhr im Mehrgenerationen Haus EBW in 
der Sulzburger Str. 18, 79114 Freiburg 
(Weingarten).
Herr Ulrich von Kirchbach, Bürgermeister für 
Kultur, Jugend, Soziales und Integration der 
Stadt Freiburg eröffnet diese Veranstaltung. 
Herr Bürgermeister von Kirchbach wird in 
diesem Zusammenhang die gleichzeitig 
stattfi ndende Ausstellung eröffnen. Es ist 
eine Ausstellung von Gemälden. Bilder, die 
Betroffene und vor allem Kinder von sucht-
kranken Eltern gemalt haben. Diese Bilder 
sollten Sie sich nicht entgehen lassen!
Programm:
Moderation: Der Moderator des Abends ist 
Josef Müller. Er war viele Jahre Klinikleiter in 
Ettenheim der AGJ Sucht und Reha.
Selbsthilfe-Gruppen: Persönliche Vorstel-
lung der drei Selbsthilfe-Gruppen.
Vorträge/Musik: Anja Faller (Clownin, The-
aterpädagogin und Schauspielerin) liest 
Textpassagen von betroffenen Menschen. 
Der Musiker „Link“ begleitet und umrahmt 
die Textpassagen.
Referat: Ludwig Engels vom Landesver-
band der Freundeskreise. Wie fi nde ich eine 
Selbsthilfe-Gruppe? Wie funktioniert sie? 
Wie fi nde ich Kontakt? Was ist wichtig an 
und in der Selbsthilfe-Gruppe?
Podiumsdiskussion (voraussichtliche Teil-
nehmer): Frau Schlegel / Manfred Kluth 
(Blaues Kreuz), Frau Lemke-Müller (Kreuz-
bund), Armin Schilling (Freundeskreis).
Wir hoffen auf eine rege Diskussion!
Das Vorbereitungsteam hat noch vieles zu 
erledigen, damit dies ein gelungener Abend 
wird. Kleine Änderungen behält sich des-
halb das Vorbereitungsteam vor. Reservie-

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

24. März 2017.

ren Sie sich bitte diesen Termin! Sie werden 
es sicher nicht bereuen. Wir laden Sie herz-
lich ein! Text: Manfred Kluth

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino EBW/Mehrgenerationen-
haus, um 15 Uhr, Eintritt 1,- Euro
14. 3. 17: Paddington 91 Min. ab 6 Jahre.

„Bitte kümmern Sie sich
um diesen Bären. Danke.“
Da er eine Schwäche für alles Britische hat, 
nimmt der ebenso tollpatschige wie liebens-
werte Bär Paddington die Reise aus dem 
„fi nstersten Peru“ bis nach London auf sich. 
Als er sich aber mutterseelenallein an der U-
Bahn-Station Paddington wiederfi ndet, wird 
ihm bewusst, dass das Stadtleben doch 
nicht so ist, wie er es sich vorgestellt hat…
Ferienbetreuung
Auch im Jahr 2017 wird wieder Ferienbe-
treuung an folgenden Terminen angeboten:
Osterferien 10. 4. – 21. 4. 2017
Pfi ngstferien 06. 6. – 16. 6. 2017
Sommerferien 27. 7. – 11. 8. 2017
1 Woche Betreuung kostet 75,- Euro (inklu-
sive Mittagessen). Damit wir besser planen 
können und Sie auf eine verlässliche Betreu-
ung in den Schulferien zurückgreifen kön-
nen, bitten wir Sie im Voraus uns jetzt schon 
mitzuteilen, wann Sie die Betreuung in An-
spruch nehmen möchten. Tel. 482280.
Frauenfest
Wie auch in den Jahren zuvor fi ndet wie-
der das Frauenfest in Weingarten satt. Vie-
le Frauen aus unterschiedlichen Ländern 
feiern am Samstag, 11. März ab 18 Uhr 
gemeinsam wieder das Frauenfest in der 
EBW/Mehrgenerationenhaus in der Sulz-
burger Straße. Spontane Auftritte sind herz-
lich Willkommen. Gerne kann an diesem 
Abend auch was für das Buffet mitgebracht 
werden, damit es eine reichhaltige Auswahl 
wird. Die Institutionen wie das Mehrgenera-
tionen Haus/EBW, der Nachbarschaftstreff 
das Kinder- und Jugendzentrum freuen sich 
schon sehr auf einen schönen bunten, mu-
sikalischen Abend mit allen Frauen.
Three4fi ve Turnier
Am 11. 3. fi ndet wieder das three4fi ve Tur-
nier statt, dieses Jahr im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten. Ein gemeinsa-
mes Sportevent mit den Disziplinen Billard, 
Kicker, Tischtennis für Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren, solltet ihr Interesse ha-
ben an diesem Turnier dabei zu sein, dann 
meldet Euch doch bei uns im Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten, Tel. 482280, 
an. Dies ist eine Kooperationsveranstaltung 
aller Einrichtungen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit.
Es wird in zwei Altersgruppen gespielt:
10 – 14 Uhr: Teenie-Turnier (bis einschl. 13 
Jahre).

die Überführung der Quartiersarbeit in die 
kommunale Verwaltung. Demnächst soll 
der Gemeinderat über die nächsten Schritte 
entscheiden. In einer gemeinsamen Sitzung 
sprachen sich FDP-Stadträte und FDP-
Kreisvorstand gegen die geplante Kommu-
nalisierung der Quartiersarbeit aus. „Das 
Gutachten hat gezeigt, dass vor allem die 
Stadt ihre Pfl ichten vernachlässigt und eben 
keine Standards oder Leitlinien für die Quar-
tiersarbeit defi niert hat“, sagt FDP-Stadtrat 
Nikolaus von Gayling. „Wir können doch jetzt 
nicht den Bock zum Gärtner machen und die 
Quartiersarbeit vollständig in die Hand der 
Stadtverwaltung überführen“.
Die FDP fordert stattdessen, die freie Träger-
schaft für die Quartiersarbeit grundsätzlich 
beizubehalten und auf kommunaler Ebene 
gemeinsam klare Qualitätsstandards, Leit-
linien und Zielvereinbarungen für die Arbeit 
in den Quartieren zu entwickeln. Zu einer 
Kommunalisierung „durch die Hintertür“ darf 
dieser Prozess aber nicht führen. Der diag-
nostizierte Reformbedarf in der Arbeit selbst 
muss aufgearbeitet werden. 
„Wir setzen auf ein Modell der dezentralen 
Verantwortung bei zentraler Steuerung und 
koordinierter Absprache der Akteure unter-
einander“, betont Hartmut Hanke, Vorsit-
zender der Freiburger FDP. Nur so bleibe die 
Quartiersarbeit nahe bei den Bürgern; und 
nur so könne das bisher große Engagement 
vieler Ehrenamtlicher gesichert werden.
 Text: Jörg Breidenbach 
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15 – 19 Uhr: Turnier der „Großen“ (14 bis 
einschl. 18 Jahre).
Öffnungszeiten des offenen Kinder- und 
Jugendtreffs
Billard, Kicker, Tanz- und Tobe Raum, Me-
dienraum, Filmabende
Montag  15 – 19 Uhr
Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 20 Uhr
Freitag  15 – 20 Uhr
 Text: Karin Seebacher

  Haslacher Dickköpf

Narri – Narro
Am Freitag, 13. Februar 2017 wurde un-
ser aktives Zunftmitglied „Heiko Ehrhard“ 
beim feierlichen Zunftrat durch die BNZ-
Geschäftsführung, für seine Verdienste und 
sein Engagement in der Freiburger Fasnet, 
mit dem Krabbenorden ausgezeichnet.
Nächstes Jahr feiert unsere Zunft ihr 80-
jähriges Jubiläum. Heiko ist der erste Or-
densträger in der Chronik der Zunft. Seinen 
herzlichen Dank gilt den Zunftkolleginnen 
und Zunftkollegen für die Honoration und 
Beantragung bei der BNZ, die diese Aus-
zeichnung erst möglich gemacht haben. 
Heiko nahm den Orden stellvertretend für 
alle Zunftmitglieder entgegen.

Abenteuerreise zu den vier 
Elementen
Sommerfreizeit für Kinder im Alter von 7 
– 12 Jahren
Komm mit auf eine geheimnisvolle Aben-
teuerreise vom 31. 8. – 4. 9. 2015 und ent-
decke die Elemente unserer Erde in Aalen 
bei Wasseralfi ngen im Naturfreundehaus 
Braunenberg!
Bei spannenden Geländespielen und erleb-
nisreichen Streifzügen bei Tag und Nacht 
erkunden wir die Wunder unserer Natur. 
So werden wir zusammen in den Himmel 
schauen und die Wolken betrachten, uns 
auf einer Nachtwanderung von den Sternen 
verzaubern lassen, Feuerentfachen ohne 
Feuerzeug, unser Essen über dem Lager-
feuer zubereiten, uns mit den Bewohnern 
unter der Erde bekannt machen, Steine 
suchen, die Besonderheiten des Wassers 
kennenlernen und schauen, wie wir dieses 
gewinnen können. Das alles und noch viel 
mehr erwartet dich und deine Freundinnen 
und Freunde. Mehr wollen wir an dieser 

  Naturfreundejugend
  Württemberg

Stelle noch nicht verraten, denn Überra-
schungen sind einfach großartig!
Anmeldungen unter www.nfjw.de
Für Nachfragen steht die Geschäftsstelle 
der Naturfreundejugend unter Telefon 0711 
481077 oder info@nfjw.de zur Verfügung.
Naturfreundejugend Württemberg bie-
tet italienisch-deutsche Jugendbegeg-
nungs-Gedenkstättenfahrt in die Toska-
na an
Friedensarbeit in
Sant Ànna di Stazzema
Die Naturfreundejugend Württemberg und 
ihre Projektpartner „Die Anstifter e.V.“ Stutt-
gart, und die „Initiative Lern- und Gedenkort 
Hotel Silber e.V“. Stuttgart, bieten jungen 
Menschen zwischen 18 – 27 Jahren vom 5. 
– 13. 8. 2017 eine besondere Reise in die 
Toskana an.
Bei der italienisch-deutschen Jugendbe-
gegnungs- und Gedenkstättenfahrt werden 
politische Zusammenhänge und geschicht-
liche Hintergründe ergründet. Was geschah 
gegen Ende des Zweiten Weltkrieges in 
dem toskanischen Bergdorf Sant Ànna di 
Stazzema? Eines der größten deutschen 
Verbrechen auf italienischem Boden fand 
statt. Zusammen mit engagierten Men-
schen der Friedensarbeit und Zeitzeugen 
werden italienische und deutsche jungen 
Menschen die Vergangenheit aufarbeiten 
und über die Gegenwart und Zukunft Euro-
pas diskutieren und mitgestalten. Es bleibt 
Zeit zum gegenseitigen Kennen lernen, 
Zeit zur Besichtigung der Umgebung, Zeit 
zum Erkunden des mittelalterlichen Städt-
chens Pietrasanta, Zeit zum gemeinsamen 
Kochen, Zeit für sportliche Aktivitäten, Zeit 
für Friedensarbeit und Zeit für neue Freund-
schaften.
Die Naturfreundejugend freut sich über Teil-
nehmer/innen, die sich individuell bewer-
ben können. 
Verpfl ichtende Seminare zur Vorbereitung 
und Nachbereitung fi nden statt. 
Vorbereitungstreffen am 9. – 11. 6. 2017 
in Stuttgart, Nachbereitungstreffen am 14. 
– 15. 10. 2017 in Stuttgart.
Anmeldungen sind ab sofort unter der 
Webseite der Naturfreundejugend Württem-
berg www.nfjw.de möglich. Für Nachfragen 
steht die Geschäftsstelle der Naturfreunde-
jugend unter Telefon 0711 481077 oder per 
E-Mail info@nfjw.de zur Verfügung.
 Text: Evelyn Oswald-Straub

Ohne den großen Zusammenhalt in der klei-
nen aber feinen Zunft, wäre dies nicht mög-
lich gewesen. Darauf ein dreifach kräftiges: 
„dicki Köpf!!!“ Text / Bild: Heiko Ehrhard

Vorstand
Termine:
Dienstag, 28. 3.: Seniorenwanderung. 
Montag, 10. 4.: Sitzung des erw. Vorstan-
des. Freitag, 23. 6.: Mitgliederversamm-
lung. Samstag, 8. 7.: Vereinsjubiläum 90 
Jahre ESV Freiburg.
Marathon:
Am Sonntag, 2. 4. fi ndet der 14. Freiburg-
Marathon statt. Der ESV Freiburg stellt 
wieder 80 Helfer an der Verpfl egungsstelle 
km 5 und als Streckenposten (Ordner). Es 
fehlen noch einige Helfer. Bitte bei herbert.
joos@web.de melden.
Handballabteilung
Heimspieltermine in der Wentzingerhalle:
Samstag, 25. 3., 16.00 Uhr:
Damen 1 – DJK Säckingen
20.00 Uhr: Herren 1 – TG Altdorf
Fußballabteilung
Sonntag, 26. 3., 14.30 Uhr:
Herren 1 – SV Hochdorf
Ringtennisabteilung
Das nächsten Treffen der Ringtennis-
freunde ist am Dienstag, 4. April ab 19.00 
Uhr mit gemütlichem Beisammensein der 
Aktiven und Ehemaligen in der ESV-Gast-
stätte. Gäste sind herzlich willkommen. 
Skiabteilung 
Nach einer etwa 2-stündigen Wanderung 
trafen sich am 29. Januar 28 Teilnehmer 
zum Raclette-Essen im Ospelehof in Hin-
terzarten, das von Irmgard Woltersdorf 
organisiert wurde. Nach einem gelunge-
ner Abend mit einer tollen Gesellschaft 
bei ausgezeichnetem Essen, machte sich 
die Gruppe mit Taschen- und Stirnlampen 
bewaffnet auf den Rückweg zum Bahnhof 
Hinterzarten.
Die Skigymnastik ist bis 27. April am Don-
nerstag: Beginn ist um 19.30 Uhr in der 
Turnhalle der Hansjakobschule im Stühlin-
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

ger unter der bewährten Leitung von Renate 
Schlegel.
Am Sonntag, 9. 4. wandern wir auf dem 
Bettlerpfad von Wittnau nach Staufen.
Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic 
Walking am Wolfswinkel.
Skischule
Die Wochenendkurse fanden am 21./22. 
und 28./29. am Notschrei statt. Am ersten 
Wochenende erlebten die ca. 85 Kursteil-
nehmer zwei herrliche Skitage bei strahlen-
dem Sonnenschein und guten Schneever-
hältnissen. Auch am 2. Wochenende war 
uns der Wettergott gut gesonnen. Am letz-
ten Kurstag fand das Abschlussrennen mit 
folgenden Ergebnissen statt:
Gruppe E 1 – Herbert:
1. Sabine Nowak 42,4
2. Andrea Hornung 47,3
3. Inna Hamburger 63,7
Gruppe K 1b – Stefan D. + Mandy:
1. Niklas Ehret 50,6
2. Marta Lina Oppold 62,0
3. Nele Zimmermann 72,3
Gruppe K 1c – Timo:
1. Clara Jakobs 32,0
2. Helene Jakobs 32,1
3. Lukas Hirt 34,0
Gruppe K 2a – Bigi:
1. Mateo Manso Greiner 29,2
2. Helene Schröder 30,1
3. Lina Reichenbach 34,5
Gruppe K 2b – Katja:
1. Christopher Edlich 28,7
2. Konstantin Edlich 28,9
3. Paul Hirt 34,6
Gruppe K 3 – Stefan E.:
1. Johannes Schröder 25,6
2. Martin Gabele 31,4
3. Marlene Geiger 34,5
Gruppe K 4a – Julian:
1. Max Albanbauer 26,9
2. Franziska Albanbauer 27,5
3. Leo Großekettler 27,7
Gruppe K 4b – Hans-Gerd:
1. Kilian Gabel 24,2
2. Emma Kottmeier 27,2
3. Josefa Fritz 28,6
Gruppe K 5 – Anna:
1. Theo Kestler 25,7
2. Amélie Offerhaus 27,2
3. Emil Nusser 27,7
Gruppe S 2 – Dennis:
1. Felix Kestler 39,1
2. Linus Wiedemann 39,3
3. Leo Milan Oppold 44,1
Gruppe S 2 – Katharina:
1. Marlene Baier 35,2
2. Maria Kersting 37,4
3. Lennart Seebacher 40,0 
Schnellstes Mädchen, Ski:
Emma Kottmeier und Amélie Offerhaus,
Gr. Hans-Gerd und Anna 27,2
Schnellster Junge, Ski:
Kilian Gabele, Gr. Hans-Gerd 24,2
Schnellstes Mädchen, Snowboard
Marlene Baier, Gr. Katharina 35,2
Schnellster Junge, Snowboard:
Felix Kestler, Gr. Dennis 39,1
Beim Kursabschluss im Gletscher Stüble 
am Notschrei bedankte sich der Kursleiter 
Stefan bei den Skilehrern und Helfern für 
den erfolgreichen Einsatz. 
Vom 12. – 17. 2. führten wir die 37. Alpin-
Skiwoche in Burgeis in Südtirol durch. Die 
25 Teilnehmer einschließlich 3 Skilehrern 
fuhren mit 2 Kleinbussen und 4 PKW. Im 

Skigebiet Watles wurde 4 Tage bei strahlen-
dem Sonnenschein und ausgezeichneten 
Schneeverhältnissen gefahren. Es waren 
wieder ein paar herrliche Tage, die den Hö-
hepunkt bei der Geburtstagsfeier des Kurs-
leiters erreichten. 
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 11. April ab 14.30 Uhr in unserer 
Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde und 
Gäste sind herzlich willkommen.
Am 31. Januar führte Josef Dold die 116. 
Seniorenwanderung. Wie gewohnt fuh-
ren die 13 Teilnehmer mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nach Spielweg. Der Dauer-
regen versprach staubfreie Wanderwege. 
Schwierig wurden die Wanderwege durch 
eisglatte Passagen. Der Wanderführer zog 
es dadurch vor, einen Großteil der Strecke 
bis Münstertal auf dem eisfreien Gehweg 

entlang der Straße zu gehen. Zum Teil wur-
de auch streckenweise der Bus genutzt. 
Vesperpause war im Rewe in Münstertal. 
Danach ging es weiter auf dem Wanderweg 
mit aufgespannten Regenschirmen bis Et-
zenbach zum Landgasthof „Jägerhof“. Hier 
wurden wir liebevoll bedient und mit her-
vorragendem Essen für die nasse aber sehr 
schöne Wanderung belohnt. Ein herzliches 
Dankeschön an den Wanderführer und die 
Mitwanderer, die sich vom schlechten Wet-
ter nicht abhalten ließen. Text: Herbert Joos

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

ist der 24. März 2017
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Neubau in der Uffhauser Straße

29 Wohnungen mit 2 bis 5 Zimmern von ca. 54 m² bis 126 m² Wfl.

Gute Ausstattung und Bauqualität

Herrliche Freibereiche, Terrassen und Balkone

Geschmackvolle Ausstattung, Aufzug und Tiefgarage

Ohne Käuferprovision 

Beispielwohnung
 -

ideal für Familien:

5-Zimmer-Wohnung

ca.124m² Wohnfläche

2 Balkone uvm.

Kaufpreis 528.
900€ 
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